
 

Räumlichkeiten der 
Palliativstation 

 

Die Palliativstation befindet sich im 
Erdgeschoss eines neu errichteten Anbaus 
des St. Josef-Krankenhauses. Sie besteht 
aus fünf wohnlich gestalteten Patienten-
zimmern (vier Einzel- und einem Doppel-
zimmer) sowie einer gemeinsamen Wohn-
küche. 
 
Ein Raum der Stille bietet Möglichkeiten für 
ungestörte Gespräche oder persönlichen 
Rückzug.  
 
Angehörige können auf Wunsch im 
Patientenzimmer oder in einem separaten 
Schlafraum übernachten. 
 
 

… und die Kosten? 
 
Wir sind eine klinische Abteilung des 
Krankenhauses. Die Kosten des gesamten 
Aufenthaltes werden auf Einweisung durch 
einen Haus- oder Facharzt 
beziehungsweise durch Zuverlegung von 
Klinikärzten von den Krankenkassen 
übernommen. 
 

 

So erreichen Sie uns 
rund um die Uhr 

0 65 42 / 97 16 19 
 

 

 

 
                       St. Josef-Krankenhaus 
                       Barlstr. 7 
                       56856 Zell / Mosel 
                      Tel 0 65 42 / 97 – 0 
                      Telefax 0 65 42 / 97 – 17 21 
                       info@krankenhaus-zell.de 
                       www.krankenhaus-zell.de 
 

Das St. Josef-Krankenhaus Zell / Mosel ist eine  
Einrichtung der Maria Hilf Gruppe. 
 

 

… wir freuen uns über eine Spende 
 

Sie können mit einer Spende die Palliativstation 
im St. Josef-Krankenhaus Zell / Mosel fördern 
und unterstützen. 
Selbstverständlich erhalten Sie eine Spenden-
bescheinigung. 
 
Spendenkonto: 
Raiffeisenbank Zeller Land eG 
Konto-Nr.     200 607 005 
BLZ              587 613 43 
Stichwort:     Spende Palliativstation 
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Lebensqualität und  

Menschenwürde  

für Schwerstkranke 
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Palliativstation  

 

‚Es gilt nicht dem Leben mehr Tage, 
sondern  

den Tagen mehr Leben zu geben’ 
Cicely Saunders 

 
Eine schwere, nicht mehr ursächlich 
behandelbare Erkrankung bedeutet eine 
große Belastung für die betroffenen 
Patienten und ihre Lieben. 
 
Ziel der Behandlung auf der Palliativstation 
ist eine bessere Lebensqualität. Dies wird 
erreicht durch Linderung von Schmerzen 
und anderen Beschwerden sowie durch  
spirituelle und psychosoziale 
Unterstützung. Dabei richten wir uns ganz 
nach den Bedürfnissen des Patienten und 
seinen Angehörigen. 
 

Der ganze Mensch, seine Familie und 
Freunde stehen im Mittelpunkt. 

 
Wir möchten unseren Patienten nach 
Besserung ihrer Beschwerden eine 
Entlassung nach Hause, in ein Pflegeheim 
oder in ein  Hospiz ermöglichen. 

 

 
Palliativstation – für wen? 

 
 
- Patienten, die unheilbar erkrankt sind, 

sich in einem fortgeschrittenen 
Stadium der Erkrankung befinden und 
deren Lebenserwartung begrenzt ist. 
(Tumorerkrankungen, Endstadium von  
Atemwegs-, Stoffwechsel-, anderen 
internistischen und neurologischen 
Erkrankungen, Immunerkrankungen)  

 
- Patienten, die unbeherrschbare 

Schmerzen, Luftnot, Übelkeit, 
Erbrechen, Verwirrtheit, Unruhe oder 
Angst haben. 

 
- Patienten, bei denen eine häusliche 

Behandlung nicht möglich ist, da das 
bisherige versorgende soziale Netz 
zusammengebrochen ist 

 

 

 

 
Das Palliativteam 

 

 

Wir sind ein speziell ausgebildetes Team 
von Ärzten, Pflegekräften, Psychologen,  
Physiotherapeuten, Sozialarbeitern und 
Seelsorgern.  

Schwerpunkte unserer Behandlung sind 

 Linderung von Schmerzen und 
anderen Symptomen 

 

 ganzheitliche Pflege unserer 
Patienten 
 

 Vorbereitung der häuslichen 
Betreuung 
 

 Begleitung unserer Patienten und 
ihrer Angehörigen in der Sterbe-
phase 

 

Wir arbeiten eng mit ambulanten und 
stationären Hospizdiensten zusammen 
und kooperieren mit Haus- und 
Fachärzten, Pflegediensten, Pflegeein-
richtungen sowie den seelsorgerischen 
und psychosozialen Diensten der 
Umgebung. 

 

           

 


